
Flaggen
für Memorial-Tag und andere Gelegenheiten Unsere sind gute

Qualität und die Preise sind niedrig.
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Und anfwärtS bis das Stück.

Neuer L^en,

John H. Ladwtg. Stv Lackawanna Avenue.

Südseite Anzeigen.

Gebrüder Scheuer's
Aehstvne

Cracker - Cakcs-
Bäckerei.

»4«, »45 und »47 vrii« «triße.
geg«nüb«r d«r Knopf. Fabrik,

Ebenso Brod jeder Art.

Zalob Geiger, jr.
»t? «edar »venne.

Seiger'» ?Punch" (10 Cent«) und
?Solid Comsort" (b Eent»),

Henry Armbrust,

Fleischwaaren-Geschäft.
«S7?«SV Eedar Ave-,

Ecke Willow Stra?.

werden e zu chrrm Vorlheil stiren. idre

den lag flisch-« Aleisch jeder !trl und «ürste
der besten Qualität zu so niedrigen Prellen,
wie ste nirgend« sonst zu finden sind telephon
Ro. ZSSZ.

Gebrüder Schneider,
Vlumber« nnb »tetall - Arbeiter,

Jakob Lötz,
Deutscher Buchbinder,

«ad «eschäft»bücher>A»brikan«,
»»T «entre «tra«e.

Fred. F. Lindner.
hat setz! seidftstSndig eine erste »äffe
Br«»- »»d K»che» - BäSrrei

«affeeliichen ftder desorgt.
»SS Venn »««ane.

Herrmann Osthaus,
Deutscher Rechtsanwalt,

Zimmer KOS, Hand«l»b«hörd«g«bäud«,

Zenke s . . .

Altdeutsche Bierstube,

»r» Veno »»««««.

"KNliSs"
?sil> txMs

SvtttHvel», «te.

k. »«1!iel!t«k» Vo.
ZI» p«»r>

Spezialist In

Arankhetten de» Magen» und
der Eingeweide,

Office, »VS Zefferson Avenue,

Stadt und County.
Die Monlefiore Hebrew School

Association hat beschlossen, die Linden
Stra? Synagoge zum Preis« von »10,<
<XX)käuflich zu erw«rben.

Di« Müller, Engro» Getreide und
Futt«rhändl«r werden während der Mo-
nat« Juni, Juli und August ihr« Ge-
schäsl»plätze jed«n Samstag Mittag
schli«?n.

Der Eckstein de» n«u«n prachtvollen
V. M. C. A. Gebäude« an Washington
Avenue und Mulberrh Straße wurde am
Dienstag Nachmittag mit entsprechenden
Ceremonien gelegt.

Distrikt Anwalt Lewi» hat «m
Donnerstag die Liste stir da« Kriminal
Gericht s«rtig gestellt, da« am Z> Junibeginnt. Liste enthält 266 Fälle,

Rückenschmerz«» w«rd«n h«rvorg«>
rusin durch geschwächte Mu»k«ln de»
Rücken». St. Jalob» Oel wird diese

funden Zustand versitzen.
«A» Die Excursion der Sonntagschule

der Zion»-Gemeinde an Mifflin Avenue
wird dies«» Jahr am Mittwoch, den 7.

Ticket» tosten für Erwachsene 7S Sent»,
sür Kinder 40 Cent». 21,2

--Dr. E. E. Robinson, seit nahezu
vi«rz«hn Jahren Pastor d«r hiesigen zwei,
ten Pre«bhterischen Gemeinde, hat am
Sonntag au» Gesundheilsillcksichten re-
signirt und wird sich vorläufig der Ruhe

? MaryA. Sollin», di« hinter

Edward A. Archbald

da» Salair beträgt <4,(XX) jährlich, doch
läuft s«in« Commission nur bi» zum ersten
Montag im nächsten Januar. Jone» ist

tiker.
D«r Mulatt« Samuel Diffenderser

von hi«r enisührt« am Montag di« IS

bürg abgefaßt, al» sie ein Zug v«r>
ließen. Diff«nderfer kam hierher, wäh-
rend da» Mädchen dem Gefängniß über-
wies«» wurde, bi» «in Beamter «» heim-

Allit-Shalmer» Sompanie angestellt ist.
Sin Backstein, d«r volle SO Fuß herabfiel,
traf

getödtel word«n.
Heute ist Gräberfchmückungitag und

derselbe wird wie immer von den Vetera-

tag» werden in den verschiedenen Fried-
höfe» di« Gräber der verstorben«» Vete-
ranen mit Flaggen und Blumen ge-
schmückt und Nachmittag» um 2 Uhr fin-
det ein« Parade statt. Um 4 Uhr er-
folgt eine GedSchlnißsei« in der Grand
Arwy Halle und Abend» um S Uhr «in«
Untrrhaltun» ebendaselbst.

I» vergangener Woche wurden dem
Tesundhiil«-Bure-u 2S Tode»fäll« an-
g«m«ld«t, fowi« 14 n«u« Fäll« anstecken-
der Krankheiten.

P«t«r O'Donn«ll, ein Streik«, d«
Wm. Beck von Hyde Park in ein«
Wirthschaft brutal behandelte, weil dieser
angeblich ein ?Scab" ist, mußle am
Dienstag II»Strafe und Kost«» b«rap-
p«n.

»- Au» La Salle, Jll., traf gestern
die Nachricht ein, daß d«r Körper de«
B«rt L. Johnson, «in«» Sp«zial Ag«nten
der Internationalen Correspondenz Schu-
le von hier, im Jllinoi» Flusse ausgesun-
den wurde.

Di« am Donn«,stag ferliggestellle
Zusammenstellung d«» Affeßment« sür
diese« der städtische» Affes»

»22.517.2K9, od« »S44°lS4 w«»ig«r wie
l«tzt«» Jahr. Gebäude giebt e» 16.751,
Außengebäude 2.205, Pserde 3,818,
Kühe SSS. Der Werth de» nicht steuer-
baren Eigenthum» beläust sich aus 12,-
522.752.

Die Municipal Liga «langt« am
Montag g«g«n «ls Wirth« «in« R«g«l,
wtlch« bi«s«lb«n anweist, am IS. Junizu zeigen, warum ihr« Liz«ns«n nicht zu-
rückgezogen werden sollen, da sie an Min-

den sollen. Di« Betreffenden sind: Brid-
ge» Walsh, Micha«! Manleh, John R.
K«llh, Jakob Harri», Ignatz Uram, Frank
Nowicki, Metcals >d Hudson von Scran.
ton und Patrick I. Regln, Martin I
O'Bohle, John M. Coleman und Jennie
Brink von Dunmor«.

Der Appell der Stadt in dem Falle
de» Polijti-Lieutnant» Tho». Spellmann,

richt nied«rgesto?n. hi«sig« G«richt
hatt« «ntschirden, daß Sp«llman zum
Salair berechtigt s«i, trotzd«m ihn Mayor
Moir absrtzt«, da der Sladlralh vie Ab-

Gerichte» saktisch bestätigte?

Distrikte», D. I. Reedh, beim Gericht«-
schreiber ein Verzeichniß der Schulden
de» Distriktes, die sich laut demselbenaus »345,237,02 belaufen. E» «giebt

t^ISS.6O.'
Gebrüder Conrad von 243 Who-

wahl und Preise anbetrifft, von keinem
gleichen Geschäfte in der Stadt überlrof-
sen werben kann. Jhre Linie von Fahr-

Wer sich selbst od«r einem Mitgliede sei-
ner Familie rm gu»e» Fahrrad aiischas.
fen will, sollte nicht verfehlen, Gebr.
Conrad einen Besuch abzustatten und ihr

dem bekannten Contraktor Peter St?pp
den Auftrag sür dasselbe. Da» Gebäude
wird 170 Fuß breit und 270 lang werd«»
und über tSO,OOO kosten. Herr S»pp
ließ sofort mit dem Vorbereitungen sür
den Neubau anfangen, der bi« zum 1.
September fix und fertig sein soll. Die
Kompanie trifft auch andere Veränderun-

wahrhastig sehr nöthig ist.
Da» Obergericht des Staates hat

am Montag zu Philadelphia entschieden,
daß die sog. ?Ripp«r" Vorlage konstitu,
Uonell Di« Richt« Mitchell, Fell,

obigen Entscheidung, während die Richter
Dean, McCullom und Mestrezat dagegen
sind. Die ?Ripper" Vorlage ist dieje-
nige, welche de« Volke« Wille bei Seite
setzte, indem durch die die

vo^
lution de« Staate» exisliren, die eine
derartig« Vorlag« positiv zu »«bieten
scheinen.

Da» gro? Schluß - Conzerl de«
Scranton Liedcrkranz, da« am Montag
Ab«nd in d«r Musik Halle abgehalten
wurde, «rsreute sich eine« sehr guten Be>

gen«n Weis« i di« Sängerrunde und der
Junger Männerchor, welche je einen
Vortrag gaben, ernteten durch dieselben

ebensall« gediegen und ließen nichl» zu
wünschen übrig; die Solisten de« Abends.
Fräulein Lena L. Reichert, Piano, und
H«r Fred. Emrich, Tenor, machten ihre
Sache gleichfall« sehr gut. Frl. Reichert,
die trotz ihrer Jugend schon ein große»
Talent sür da« Piano besitzt, überraschte
bie Zuhörer burch jhre künstlerische Vor-
träge aus'« angenehmste, und Herr Em-

ftimme kam in s«in«n Vorträgen zur
schönsten Geltung. Die eindruckvollfte
war die Schlußnumm«, ein Maffenchor
der vereinigten Säng« der Sängerrunde,
Junger Männerchor und Liederkran, i
Lied ?Grüße an di« Heimath" in die
Hall« hinau« und stürmisch«, Applau«
begrüßte di« Säng« nach der Vollend-
ung. D« Schluß de» sch»n«n Abend«
bildete ein flotte« Tan,krän,chen. w«lche«
spät anhielt. E« sei hier noch bemerkt,
daß der bei dem Conzerl benutzte Clavier-
fiügel von der Firma L. B Powell 4
Co. freundlichst zur Verfügung gestellt
wurde.

Die Streikfituatio«.
Am Donnerstag «r«ign«te stch weiter

nicht« n«u«» in d« hiesigen Streiksttua»
tion. Sine Cons«r«nz d«r str«ikend«n
Karr«narb«il«r entlang de» ganzen D.. L.
t W. System» sand Vormittag» und
Nachmittag« statt, doch wa« verhandelt
würd«, dlied Geheimniß der Conserir«n-
d«n, di« nur sovi«! «rklärt«n, daß die Si-
tuation unverändert s«i. Am gleichen
Nachmittag hielten auch die streikend«»
Maschinisten d«r Compani« «in« Sp«,ial»
v«rsamm!ung ab, in b«r »erschi«d«ne»
Allgemein« zur Sprache kam. Ein« An-

Arbeit einstellten, wurden abgelöhnt und
»erließen di« Stadl. Verschiedene der
am Tage zuvor von Philadelphia impor»

an, daß solche Arbnt«, die
sich nicht am S. Mai zur Arbeit einstell-
ten, nicht m«hr in ihren sind

L. T. Canfield, der sich die ganze Woche

zu k«in«n Erklärungen bei, behauptete
aber, daß in den Hoboken Werken !ivZ
Männer, in den Dover Werken 210 und
in den Buffalo Werken 93 beschäftigt

für ihr« Maschinenwerlstätt«.
Di« Alli»-Chalmer», Finch und Me-

ten, abbezahlt und al» entlassen betrach.
t«t wlrden sollen. Ein Comite von Bür-
gern, da« sich zur Beilegung de» Streike«
in'« Miliel legen wollte, hatte am Don-
nerstag mit «in« Anzahl d«r Slr«>k«

war. Am Sonntag hallen nach Au«sage

Slellen der Streik« besetzt.
General Superintendent T E. Clark«

von der D, L. äi W Kompanie er-

nächsten drei Monate den Streik auizu-
halten. In Betreff der Verlegung de,

Karrenwerke nach Binghamlon ließ sich

sei und jetzt unter Erwägung stehe, aber
noch nichl« endgülliges beschloffen worden
sei.

Nach Einsendung ein«« Feueralarm«
No. SIS am Sonnlag Nacht, d«r sich al»
ein falscher «wie», wurde von der Men»

Anstteicherwerkställe zu Gesichl bekam, in

ihr Unwille err«g>! zuirst «folgten eine
Anzahl gegen die Arbeiter gerichteten
Schmähworle und dann begann eine

Trotzdem die Streiker behaupten, daß

trieben sei, erklärte Supt. Starke, daß in
Theilen ihrer Werke voll, in anderen thei!-
weise gearbeilel werde.

portirten Männer D? L. tW. Co.
ihren Lohn, gaben ihre Stellungen in den
Maschinenwerten aus und verließen di«
Stadt und am Abind stellten sich SO
weitere ein. zogen ihr Geld und dampften
früh Dienstag Morgen heim. Eine grö-
ßere Anzahl de, streikenden Maschinisten
haben anderwärts Slellen angenommen
und täglich verlassen dieselben di« Stadt

Die ?/,a^°^^^

wo Vormann jknulh«in« Anzahl Arb«il«r
in Bischäsligunz hat.

Am Di«nstag trasen wieder eine An-
zahl Männer sür die D., L. ck W. So,

haben. Füns der streik«aden Schmiede
reiften am Mitlag nach New Kork und
andere Streiter reisten nach verschiedene»
Punkleo ah. Nach de» am Dienstag

W««k« anb«langt, kann sie noch für f«ch«
Monate d«ns«lb«n au»halt«n. E« wird
g«g«nwärtig nahezu soviel Arbeit ferlig

Angeft«llt« in ihr«m Aarr«n D«part«m«nl,
gkginwärtig hat sie 952 Arbeit« ang«<

stellt. Die importirt«» Männ«r w«rd«n

tement ver»«nd«t.
B>»lheut« morgen war die Situation

noch immer unverändert und beide Seit«n

M«ist«rkarr«nbauer Canfield wiederholte,
daß alle» gut von statten g«ht und daß in
d«n auswärtigen Werken der Betrieb ein
nahezu ungeschwächter ist, während hie,
ein« w«it«r« Anzahl Arlmler angestellt
wurden.

Da» für Dienstag festgesetzte Ver-
hör in dem stadlräthlich«» B«ftechung».
fall ist verschoben worden und

Die alt« S«hbolt Mühl« soll «ine
n«u« u»d moderne Autstattung erhalten
und am Dienstag wurde von den Direkto-
rin d«r Compani« ein dietbezüglicher
Contrakt mit einer Buffalo Firma zum
Preise von »12.000 unterzeichnet.

I» dem Falle von Frau Mathilda
Fahrig gegen Eugen Schimpff bestätigte
am Montag da« Obergcnchi den Besund
de« hiesigen Bericht«hose«, der nach zwei-
maliger Verhandlung in der letzten zu
Gunsten von Frau Fahrig in der Summe
von »2,090 40 «in Urth«,l fällt«.

Gestern verau«gabte Direktor der
öffentlichen Sicherheit Wormser Eon.
Trakte sür einen Feuerdampfer. Haken

für da« Feuerbureau. Der Dampfer
«ird tS,OOO, der Haien und Leiter Wa-
gen t3,900 kosten, während der Schlauch
durchschnittlich ungesähr »1.00 den Fuß
kostet.

Col. F. L. Hilcheock ist am Dienstag
Vormittag durch Recorder Moir formell
seine« Amte« al« Direktor der öffentlichen
Sicherheit enthoben worden, nachdem er
«» »«»weigert hatte, zu resigniren, und
al» sein Nachfolger wurde dann sofort F.
L. Wormser vom Recorder ernannt und
vereidig». Hitchcock'« rabiate« Vorgehen
in d«r Wirthtsrag« trägt un,weiselhast
di« Schuld an s«in«r Absetzung, denn wie
mr schoiNetzle Woche bemerkten, gab e«

Magistrat Miller hat angekündigt,

Magistrat bes«iiigen.

Palrick McHale, ein Dampsheiz.

W. Co. verhaftet; Magistrat Miliar

»300 Bürgschaft stellen, weil er da« Ei»

Al« «in w«it«rer Friedensstörer wurde
am Dienstag John Thornto» ebensall«
verhasi«! und mit »10 Strafe und Kosten
belegt.

Der Binghamion, N. A , ?Leader''

Artttel üb«r di« V«rl«gung d«r D , L.

Blall geht soweit, di/ Möglichkeit der

erfolgen wird, trotzdem Binghamion viel?
leicht Keffer sür derartige Zwecke stluirt
ist, al« wie Scranton ; sollte die Verleg-

ich Ablöse Körper de« Pole»

Wavne «onutv.

H»netd«l«. ?Am Sonntag verschied
in s«in«r Wohnung zu Seelehville Henrh

hier und jetzt in Süd Scranton wohn,
haft, hat ihr« Verlobung mit Joseph
R«mv« angekündigt.?Die Familie Geo
W Wolfs von Scranton weilt zum Be-
such« be> John G. Fl«d«,doch von Union
Hill.

Hawley. Ernst A. Hintze, ein be-

Montag in Brooklyn, U.

Afrika»ischer KriegSscha«pl«tz.
Di« Verlust« im Burenkriig.

Laut einer dem Unterhau« zugegan-
genen Zusammenstellung de« Ar>eg«mini.
stermm« bet ug di« Gelammt,ahl der bri-
tischen Truppen in Südasrika am I. Mai
245.41 K Mann. Die Zahl d«r Todten
seit Beginn de« Kriege« beträgt 14 S7B,
verwundet wurden 17.209. In den Ho-lpitälern und Feldla,arethen befanden sich
am IS. April 15.757 Mann. Im Mo>
nat April hallen die Buren WS Todte
und lIS Verletzte, außerdem wurden 2133
Gefangene gemacht. Die G«sammi,adl
der gesangenen Buren ist jetzt 15.443
Lord Kitchener berichtet, daß letzte Woche
>9 Buren gelödlet, 14 verwundet. 23S

ergaben. Außerdem erbeuteten die Eng-
länder 212 Gewehreund IOS.OOO Runden

iürchlet, daß sie den Buren Proviant lie.

000 Kaffern, die ur>« selbst,ur Last fallen

in die Capcoloni«

Ein« Depesche au» Middl«burg, Kap-
coloni«, besagt, daß die Buren sich am

»ant Fouche ha» sich den Burgher« in je-
nem Distrikt beigesellt. E« dürsten na-
hezu 2000 Republikaner beisammen sein.
Angeblich defindet sich De Wet an ihrer
Spitze. Di« drilijch«n Gtneräl« versu-

I!ol«»b«rg mit 200 General
Leu!« sollen s«it S Monat«n>

zu schaff««.

Rees, Trai>»vaal. Letzte Woche gris?en
General Solville » Truppen da« Lage,
von Han» Botha a», stürmten «» nach

Verlusten einen giordnelen Rückzug an-
getreten zu haben.?Die Eisenbahn-Brücke
in Belhulie, Freistaat, an der

den.
Botha und D«w«i.

Ein Sorr«svond«n» d«rLondon ?Dailh
Mail" b«rich»«t au» Pr«loria: ?Gene-
ral Botha hat den General DeWet «r-
-lucht, mit ihm zusammenzutreffen, damit

Nehmen für Bur«n Part«i.
Da« ?Chronic!«" b«richt«l, «» hab« «r-

-fahr«», dr«i Off>ci«r« und nahezu

land befinden. Die Officnere sollet i»
verrätherischer Weis« sur d>« Buren Part«,
genommen haben. Die Namen konnten
dither nicht festgestellt werden.

Commaiidant.J»ub«rl verwun. ,

G«n«ral» Pi«t Joub«rt, d«r SS. "
Mär» v. I. starb.

«tu Le»»««rett»r für »ie «leine» I «iu «raft»ittel für I«»«li»e»!
«i» «t4r»»u,»«lttel für de» «teder,«neseude»!

Dr. A. W. Lange S

Bellengewebe Wahrung mit MUilch,
rissvi!! k'voii)

für Säuglinge, Invaliden und Wiedergenesrnd» iA eine Präparatiin, »ie noch in jedem gälte
gigidrn hat. »u« der rtchltgen Zusommrnsitzung deftrhend, um da« defte »«uns»,- R-sull-l zu erzielen, kann e» nich, iid«i>.»ff,n «»den. Haden Sie ein s-d»ach>iche««ind, sind Sie In»«lide ode, erholen Sie sich «on einrr Krankdell, so «ird diese« Miliel seine

wobllhuendr Wirkung nicht »ersedlen, die Leden«trast anzufachen und aufzutauen.
so haben in alle» «roeerie«, «potbeken und durch die Vackawan», D,iry «o.

ÄndcPcndkmc
Kirvele« ««...

Garantirt bis zum R. Jan.

V7.50.

Lord Kitchener der , .Buren»
Killer."

Lord Kitchiner berichtet, daß seit dem
, 2«, Mai die britischen Truppen KZ

, ren tödteten, 267 gefangen
daß sich «Z ergaben. . >

> Vermischt« Nachrz/ch,« n.
Achihundert Buren haben den Oranje»

Fluß vom Nordwesten her überschrittenund die Commandos in den östlichen Di-
. strikten verstärkt. Nach dem letzten «er.
, läßlichen Bericht befindet sich De Wet mit
, vierzig «eriltenen in der Nähe von Ph>-

lippoli«, in der Oranje River-Coloi.ie und
, nicht weit von der Kapgrenze. AlleCom-

mando« in der Orknje River-Kolonie ha»
den Befehl, den Oranje Fluß zu kreuzen.
Mehrere drilische Patrouillen sind abge-

Die Commando« von Kiitzinger, Van
Neenen und Fouche sind in die Cap-Eo-
lonie eingefallen. Sie sind alle gut
ausgeruht und für den Winterfell,,ug im

l General Bindon 810-d fetzt im östli.
> che» Transvaal einen großen ?Vernicht,
> ungszug die Buren in« Werk.

dieselben zu finden gewesen wären.
Die berittenen Truppen de« Vieh-

Ranger«. Corp«, welche« Col. Morgan
organisirte, sind von Wolvenhoek nach
Pretoria Sie erzählen

zu lodten und 40, zu stehlen.

»aß die Highland Infanterie ein Buren»
Lager im Brandsort Distrikt der Orange
River Colonie überrascht habe. Di«
Buren sollen IS Todte und IS Verwun.
dete zurückgelassen haben.

Au« Pretoria wird berichtet, daß ein«
britisch« Patrouille von 20 Mann von
100 Buren angegriffen wurde. Die
Briten sollen IS Buren erschvssen, 17
verwundet und die übrigen in di« Flucht

tet« Spccialdepesche" de« Lord Kitchiner
meldet, daß eine Abtheilung Buren am
23. d. Ml«, zwischen Venter«dorp und
Pvlsjhesstrom eine britische Transport.
SolÄine angriff, aber abgeschlagen

Aus der Seite d«r Briten wur-
. den vier Mann getödtet und 30 verwun»
. det.

l. In Marburg hat der bekannt«
" Germanist UniversiiätS.Profeffor Eugen

Joseph Selbstmord begangen. Der B«.
weggrund der That ist nicht bekannt.

Gesträuch das in magerem Boden
wächst hat selten hell«, hochfarbige BIu»

> men. Gewöhnlich wird die liberal« Ap-
plikation von Dünger die Farb«n v«r»
beffern. Eiserne Feilspäne und Schup-
ven von ein«« Schmiede haben
die T«nd«nz, di« Farben von vielen Pflan»
zen zu verstärken, wenn sie in dem
Grunde um die Wurzeln eingescharrt wer»

Reue Anzeige».
Verlangt:

Ein guie» deuische» Mädchen »ird s»f,rt »er-
langt in Ze»>e'« Steftaur-nl, 2tZ Penn «»enne.

De«tsches T»mmer Theater,

Reu Uork Gchauspiel Ensemble,
«m Mittwoch, de» ». Juni A«VI r

Sie» l «e»! Sie, I

«»fang »ricise 8.15. «iutritt. 2b l-ni«.

«d«i»istr»l,r» »ichricht. -t>>««'l»lse,schasl
dl« »»st. Hermann Wahirr« se»., letzthin

Zn d«r -diz-n Hintrriailenschaft ist »cm Unter.
,eich»«?n Vollm-chi doiligt

worden,i und Piis»i>in, die gsrdn»n><»

,»r s»s»rtlgen Z»d>»»S freundlichst«ugust W-tier«, Udmt»tstral«r.
2t,6 li«?2SZ Er«« »tr»?, Du»««»«.
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